
 

 

 

 

 

 

 

 

Neuer Begegnungsort im Bergmannsfeld 
 

Die Schuldnerberatung und die Stadtteilsozialarbeit des Stadtteilbüros Bergmannsfeld ziehen um.  

Und zwar in den rechten, unteren Teil des LEG-Gebäudes in der Erasmusstr. 2a. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für diesen neuen Begegnungsort suchen wir - gemeinsam mit Ihnen als Anwohnerschaft - einen Namen. 

Wir bitten Sie bis zum 08. August Namensvorschläge per Mail, Telefon oder per Post einzureichen.  

Sollte ihr Namensvorschlag ausgewählt werden, erhalten Sie einen kleinen Preis. 

 

Die offizielle Eröffnung findet am 16. August von 15 bis 19 Uhr statt, hierzu laden wir Sie herzlich ein. 

Während der Feierlichkeiten können Sie unter den häufigsten drei Namensvorschlägen abstimmen.  

 

Ihre Vorschläge senden Sie bitte an das Stadtteilbüro Bergmannsfeld, Philosophenweg 8 

Telefon: 0201-31 93 75-516, E- Mail: benjamin.roennfranz@cse.ruhr 

 

Ihr Schreiben sollte enthalten: Name, Vorname, Adresse, Telefonnummer und ihren Namensvorschlag. 
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 17. SauberZauber im Bergmannsfeld (Waste Walk) 

 

Am 24. März fand die Essener Aktion SauberZauber auch bei uns im 

Bergmannsfeld statt. 

Ein ganz herzlicher Dank an alle, die dabei waren, u. a. die 

Quartierskümmerer, unsere Kommunalpolitik, der Jugendbereich des 

Bürgerhauses Oststadt und die Kita Hl. Dreifaltigkeit mit vielen Kindern, die 

großen Einsatz zeigten und mit Spaß an die Sache gingen. 

 

Wir trafen uns um 14 Uhr am Stadtteilbüro. Ausgestattet mit Handschuhen, 

Müllbeuteln und Zangen liefen wir durch den Stadtteil und sammelten 

herumliegenden Müll ein. Wir kamen an der Kita Hl. Dreifaltigkeit vorbei 

und gingen durch unsere Ladenstraße im Bergmannsfeld.  

 

Mit einigen Säcken Müll trafen wir uns um 15 Uhr wieder am Stadtteilbüro. Anschließend tranken wir noch einen 

Kaffee und aßen gemeinsam Gebäck. Man kam ins Gespräch. 

Jetzt im Frühling, wo die Bäume immer grüner werden ist es im Stadtteil doch viel schöner ohne den ganzen Müll. Da 

geht es nicht abstrakt um die "Umwelt", sondern ganz konkret, dass man sich mal trifft, vielleicht etwas besser 

kennenlernt und sich das eigene Viertel etwas schöner macht. 

 

Der nächste Wastewalk soll am Samstag den 25. Juni um 15 Uhr starten. Dazu laden wir Sie als Anwohnerschaft 

herzlich ein. Wir treffen uns am Stadtteilbüro Bergmannsfeld, Philosophenweg 8, 45279 Essen. 

 

2 Stunden: Spiel, Spaß und ein nettes Beisammensein 

 

An dem letzten Samstag im April startete der erste „Open Saturday“ an der  

Grundschule im Bergmannsfeld. 

Alle Kinder der 1. und 2. Klasse hatten die Möglichkeit sich bei einem  

abwechslungsreichen Bewegungsparcours in der Turnhalle auszutoben.  

Bei frühlingshaften Temperaturen trafen sich viele Eltern mit jüngeren 

Geschwistern vor der Halle auf einen Kaffee oder Tee. 

Auch für das leibliche Wohl der aktiven Kinder aus der Turnhalle war gesorgt, es 

gab viel Obst; Tee und Wasser. 
 

Dörte Hänsch / BHO  



  

Gemeinschaftsgrundschule „goes“ Familiengrundschulzentrum 
 

Die Grundschule im Bergmannsfeld wandelt sich zum Familien-
grundschulzentrum (FGZ) und deshalb gibt es seit Mitte März mit 
mir ein neues Mitglied im Team der Schule. Damit Sie wissen, wer 
hinter dem neuen Gesicht steckt, möchte ich mich hier kurz vor-
stellen. Mein Name ist Bettina Petra Scheiber, ich bin 52 Jahre alt 
und Erzieherin. Ich bin Mitarbeiterin im Fachbereich Schule der 
Stadt Essen. Das Projekt Familiengrundschulzentrum (FGZ) ist im 
Fachbereich Schule in der Abteilung Schulentwicklung (40 –4) 
angedockt. Bevor ich in den Bereich Familiengrundschulzentrum 
gewechselt bin, war ich neun Jahre als Erzieherin im Offenen 
Ganztag der „Andreasschule in Essen-Rüttenscheid“ tätig. Davor 
habe ich im Offenen Ganztag der „Gemeinschaftsgrundschule an 
der Heinrich-Strunk-Str.“ in Essen-Altendorf gearbeitet, im Hort 
der „Kita Flözstr.“ in Essen-Bochold und in der Kindertagesstätten- 
gruppe der „Kita An der Bergbrücke“ in Essen Vogelheim.  

Mit der Hälfte meiner Arbeitszeit bin in an der Schule im Bergmannsfeld tätig. Sie finden mich immer mittwochs 
und donnerstags ganztägig, sowie manchmal freitags in der Schule. Mit der anderen Hälfte meiner Arbeitszeit 
bin ich für das Familiengrundschulzentrum im Steeler Rott zuständig. 
 
Ich freue mich darauf, Ihre Kinder, Sie und den Stadtteil Bergmannsfeld kennenzulernen. 
 
Herzlichst,  
B. Petra Scheiber 

  

Email: BettinaPetra.Scheiber@schulen.essen.de 

Telefon: 0151 466 407 23 
 

mailto:BettinaPetra.Scheiber@schulen.essen.de


 

 

 

 

 

 

 

 

Ostereiersuche am Bürgerhaus Oststadt 

 

Am Ostersonntag, den 17. April, hat das Bürgerhaus Oststadt für die Kinder 

im Stadtteil eine Ostereiersuche organisiert. Unterstützt wurde die Aktion 

durch die Werbegemeinschaft Freisenbruch. Dafür bedanken wir uns 

vielmals!  Gegen 12 Uhr ging´s los.  

 

Von den 100 Verstecken zwischen dem Fußballplatz vom TC Freisenbruch 

und dem Bürgerhaus Oststadt wurden fast alle entdeckt. 

Auch im nächsten Jahr wird das Bürgerhaus Oststadt wieder eine Aktion 

anbieten. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Drei Tage FUN im Sauerland 

Wir, der Jugendbereich des Bürgerhaus Oststadt, hat sich zu Beginn 
der Osterferien auf den Weg ins schöne Sauerland gemacht. 
Gemeinsam mit neun Jugendlichen haben wir den Freizeitpark Fort 
Fun besucht und im anliegenden Camp übernachtet. An erster Stelle 
dieser Freizeit stand vor allem eines: FUN. Deshalb haben wir die 
Tage bei bestem Wetter mit dem Ausprobieren aller vorhandenen 
Fahrgeschäfte verbracht. Beim ausgiebigen amerikanischen 
Frühstück konnten wir uns mit Toast, Bagel, Porridge, Donuts und 
Pancakes für den bevorstehenden Tag stärken.  
 
 
 
 
Neben den 
Fahrgeschäften 

haben wir uns im ‚Secret Magic Club‘ von Mellow, dem 
Vizemeister der Zauberkunst, begeistern lassen. Denn 
abgesehen von den zahlreichen Zaubertricks, war Mellow 
in der Lage den Saal durch einfallsreiche Wortwitze und 
seine belustigende Art zum Lachen zu bringen. Die Abende 
haben wir damit verbracht zu grillen und den Tag gemütlich 
ausklingen zu lassen. Alles in allem war der Besuch im Fort 
Fun ein voller Erfolg. Nach langer Zeit der Kontaktbeschrän-
kungen und fehlenden Freizeitaktivitäten, konnten die 
Jugendlichen bei der Freizeit im Sauerland mehr Leichtig-
keit, Normalität und vor allem FUN erleben.  
     Marie Hoffmann / BHO  

Bürgerhaus Oststadt (Container auf dem Parkplatz) 

Schultenweg 37 – 41 | 45279 Essen | Tel.: 0201/88-51126 | 

E-Mail: bho@jugendamt.essen.de 

Benjamin Rönnfranz vom Stadtteilbüro 
Bergmannsfeld und Wilfried Adamy von 
der Werbegemeinschaft Freisenbruch 

mailto:bho@jugendamt.essen.de


  

CO2 Neutral über den Schulhof  
Seit Februar ist es endlich wieder so weit. 

Die Kinder der Jahrgangsstufen drei und 

vier der Schule im Bergmannsfeld haben 

jede Woche eine Stunde Radfahrtraining 

auf dem Schulhof. 

 

Mit der finanziellen Unterstützung durch 

das Projekt 3malE der Westenergie 

konnten wir neue Unterrichtsmaterialien 

wie Hütchen, Tücher und Begleithefte 

anschaffen. Die bereits vorhandenen 

Fahrräder konnten in Stand gesetzt 

werden und sind nun wieder regelmäßig 

im Einsatz.  

 

Mit viel Spaß und Energie lernen die Kinder bei Frau Schütz den richtigen und geschickten Umgang mit den 

Rädern. Parallel wird auch im Sachunterricht und in Mathematik errechnet und besprochen, wie wir die 

Umwelt entlasten können und CO2 einsparen. Spaß und Nachhaltigkeit sind hier perfekt kombiniert. 

 
Antje Mittich 

Lehrerin an der Grundschule im Bergmannsfeld 

 

  



 

 

 

Lesestart 1 – 2 – 3, Vorlesen und Erzählen für Kinder ab 3  
 

Von der Stiftung Lesen, Gefördert vom Bundesministerium für Bildung und Familie 
 
 
 
 
 
„Es ist gut, wenn jeder Mensch seine Gefühle 
kennt und sie zeigen kann. Dieses Buch macht 
Eltern und Kindern Mut, immer wieder über 
Gefühle zu sprechen.“ 
 
Diese tolle Lesetasche ist bei allen Bibliotheken 
erhältlich. Mit einem Bilderbuch und einer 
Broschüre zum Thema Vorlesen und wie man 
die Kinder fürs Lesen begeistern kann.  
 

Beim Vorlesen gibt es kein richtig oder falsch! Vorlesen 
passt in jeden Alltag und unterstützt Ihr Kind beim 
Sprechen-Lernen. Vorlesen macht den Kindern Mut, um 
ihre Gefühle auszudrücken.  
Es hilft den Kindern, andere Menschen zu verstehen und 
regt ihre Fantasie an.  
Vor allem macht Vorlesen die Kinder schlau! 
 
Wir wünschen allen Kindern viel Spaß beim Vorlesen.  
Bei Ihrem Besuch in der Bibliothek können Sie direkt für 
Ihre Kinder einen kostenlosen Bibliotheksausweis 
erhalten. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

  

Kamblickweg 27 
45307 Essen 
Fon: 0201 88 42 308 
kray@stadtbibliothek.essen.de 
maryam.alizadeh@stadtbibliothek.essen.de 
www.stadtbibliothek.essen.de 
 

Bin ich wütend oder froh? 
Von Dagmar Geisler 

Fahrdienst  

Die katholische Kirchengemeinde St. Joseph Horst-Eiberg bietet 

alle zwei Wochen sonntags morgens einen Fahrdienst für 

Bewohnerinnen und Bewohner des Bergmannsfelds an, die gerne 

die Heilige Messe um 10 Uhr in der Josephs-Kirche in Horst 

besuchen wollen und keine Gelegenheit haben, dorthin zu 

kommen. 

Sollten Sie Interesse haben, diesen Fahrdienst zu nutzen, 

melden Sie sich bitte zu den üblichen Öffnungszeiten im 

Gemeindebüro St. Joseph unter der Telefonnummer 0201 530297 

oder direkt bei Arnd Thull unter der Rufnummer 01575 4417028 

oder der Mailadresse a.t-2019@gmx.de  Arnd Thull  

 

 

 



 

 

 
Willkommen in Claras Garten!  
 

Im Januar 2022 öffnete die erste Kindertagesstätte des DRK  
Essen ihre Türen. An der Bochumer Landstraße 338 füllen  
77 Kinder seitdem die Räumlichkeiten mit Lachen und purem  
Leben. Ein neues Abenteuer für den DRK Kreisverband Essen  
beginnt. In der Kindertagesstätte „Claras Garten“ in  
Essen-Freisenbruch spielen und entdecken Kinder im Alter von  
einem bis sechs Jahren ihre neue Kita.  
 
Start im Neubau  
 

Nach der Grundsteinlegung im September 2020 konnte nach rund eineinhalb Jahren Bauzeit im Januar 2022 die 
neue Kita „Claras Garten“ eröffnen. Die Einrichtung mit Hanglage bietet Platz für vier Gruppen und mit einem 
großen Garten Raum für Naturerfahrungen und Rückzug. Die Gruppenräume sind immer offen – so können sich 
die Kleinen frei in der Kita bewegen. Die räumliche Gestaltung soll für die Kinder ein abwechslungsreiches und 
anregendes Umfeld schaffen. Dazu wurden verschiedene Bildungsbereiche wie zum Beispiel ein Lese- und 
Bilderbuchbereich, ein kreativer Bereich zum Malen und Basteln, ein Baubereich oder ein Rollenspielbereich 
geschaffen.  
 
Pädagogisches Konzept 
  

Suzan Reinert leitet die neue Kindertagesstätte und zwölf weitere Kolleginnen und Kollegen arbeiten mit ihr 
zusammen. Sie erklärt: „Das pädagogische Konzept ist an die Reggio-Pädagogik angelehnt. Die Kinder sollen dabei 
in ihrer Selbstständigkeit unterstützt werden.“ Der Schwerpunkt der Konzeption liegt auf der Partizipation, also 
der Förderung der Selbsttätigkeit. Die Kinder haben die Möglichkeit, selber Regeln zu entwickeln, einzuführen 
und die daraus resultierenden Konsequenzen zu erleben und zu hinterfragen. So wird ihnen in der Kita 
selbstständiges Lernen ermöglicht.  
 
Ursprung des Namens  
 

Die Kita trägt den Namen Clara aus zwei Gründen: Zum einen ist 
mit Clara Barton, der Gründerin des Amerikanischen Roten 
Kreuzes und passionierten Krankenschwester, eine spannende 
Rot-Kreuz-Figur Namensgeberin unserer Kita. Zum anderen 
wohnte auf dem jetzigen Gelände der Kita eine Frau namens 
Clara, die Großmutter des heutigen Eigentümers. Alle Kinder 
besuchten sie gerne. Am liebsten hielt sich Großmutter Clara im 
Garten auf, sie liebte die Natur und das Gärtnern. Im Garten gab 
es auch einen großen Apfelbaum. Unter ihn setzte sich 
Großmutter Clara immer mit einer Tasse Tee und erzählte ihren 
Kindern und Enkelkindern eine Geschichte.  
Passend zum Garten sind unsere vier Gruppen nach Tieren benannt, die häufig im Garten zu beobachten sind: 
Maus, Biene, Marienkäfer und Frosch. Die Verbindung zur Natur setzt sich bis in das Konzept der Kita fort: Sie ist 
zu großen Teilen plastikfrei, verzichtet auch auf Spielzeug aus Plastik und bereits beim Bau wurde auf natürliche 
Materialien gesetzt.  
 
Für das DRK Essen, Suzan Reinert und die Kinder beginnt eine aufregende Zeit in 
der neuen Kindertagesstätte. „Wir werden hier gemeinsam wachsen. Ich freue 
mich darauf“, sagt Reinert. Die Unterstützung und die Vernetzung mit Haupt- und 
Ehrenamt des DRK Essen bietet der Kita hierbei einen sicheren sozialen Raum. 
 
Julia Hilgefort / Presse- und Öffentlichkeitsarbeit DRK Essen 

  

Bochumer Landstraße 338 
45279 Essen 
Tel.: 0201/84 74 – 410 
Mobil: 0170/910 32 15 
Fax: 0201/84 74 – 199 
kita@drk-essen.de  

 

mailto:kita@drk-essen.de
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Stadtteilbüro Bergmannsfeld 

Philosophenweg 8 

Tel. 0201 – 31 93 75 - 516 

 

Allgemeine Sozialberatung 

und Flüchtlingsberatung 

Maimouna Diaw   Mo  10 – 13 Uhr 

Rachid  Akouaouach  zurzeit nur über telefonische Terminvergabe  

Tel. 0201 – 63 25 69 - 837  

Rachid.Akouaouach@cse.ruhr Fr  nur mit Termin 

      

Stadtteilsprechstunde 

Benjamin Rönnfranz 

Tel. 0201 – 31 93 75 - 516  Di   12 – 15 Uhr 

benjamin.roennfranz@cse.ruhr bitte vereinbaren Sie einen Termin 

    

Schuldnerberatung 

Birgit Fehrholz        Di - Fr   08 – 13 Uhr  

Tel. 0201 – 31 93 75 - 515  bitte vereinbaren Sie einen Termin  

birgit.fehrholz@cse.ruhr 
 

Beratung für Spätaussiedler des 

Forum Russlanddeutsche in Essen 

Herr Wiebe    Di   17 – 19 Uhr 

Frau Ingelski   Do  09 – 13 Uhr 

 

Jugendamt/Soziale Dienste 

Termine nach Vereinbarung  

Tel. 0201 – 88 51 497 

 

Schwangerenberatung 

Termine nach Vereinbarung 

Tel. 0201 – 31 93 75 - 268 

 

Pflegeberatung der Kath. Pflegehilfe 

Termine nach Vereinbarung 

Tel. 0201 – 860 41 41 
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